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Andacht 

Es reist sich besser mit leichtem Gepäck (Silbermond) 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Endlich Sommer, endlich Reisezeit 
und endlich geht es wieder ohne Be-
schränkungen. Kein Impfnachweis, 
keine Maskenpflicht in Restaurants 
und am Strand und auf der Alm. Kei-
ne Distanz. So etwas wie Normalität, 
die wir zuletzt vor drei Jahren hatten. 
Die Bahnhöfe und die Flughäfen 
quellen über, nachdem in einigen 
Bundesländern die Ferien schon be-
gonnen haben. Da war Geduld und 
Ausdauer gefragt, und manchmal 
auch Gleichmut, wenn der Flieger 
ohne einen selber gestartet war. 
 
Was nehmen Sie mit auf eine Reise? 
Packen Sie eher sparsam ein, gerade 
wenn es in den Süden geht und we-
niger Kleidung gebraucht wird? Oder 
nutzen sie jeden Quadratzentimeter 
Auto aus, um für Mann, Frau, Kind 
und Hund nichts zu vergessen? Und 
ja, da braucht es vieles, worauf man im Urlaub nicht verzichten will. Wenn 
sie dann nach Hause kommen, stellen sie dann fest, dass sie vieles gar nicht 
gebraucht hätten. 
 
Wir alle wünschen uns eine Auszeit, wir wünschen uns Erholung, Abschal-
ten können, Aufatmen von der Last des Alltags. Neues sehen und erfahren 
und dadurch Abstand gewinnen von den Sorgen und Problemen. Nur eines 
nehmen wir immer mit in unseren Urlaub: uns selber. Unsere Lasten, unse-
re Sorgen, unsere Probleme, all das, was uns tagtäglich beschäftigt und 
nicht zur Ruhe kommen lässt. Und das loszuwerden ist alles andere als ein-
fach. Es geht ja auch nicht nach dem Motto, alles beiseite zu schieben, und 
dann  holt es uns nach dem Urlaub mit umso größerer Wucht wieder ein. 
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Andacht 

Die Band Silbermond hat 2015 ein Lied geschrieben mit dem Titel: Es reist 
sich besser mit leichtem Gepäck. Das war keine Urlaubswerbung für Ruck-
sacktouristen oder Leute, die alternativ reisen und was erleben wollen, son-
dern die Anfrage an uns alle, wieviel Gepäck wir mit uns herumschleppen. 
 
Im Lied heißt es: 
Eines Tages fällt dir auf, dass du 99% nicht brauchst. 
Du siehst dich um in deiner Wohnung,  
siehst ein Kabinett aus Sinnlosigkeiten, 
soviel Klamotten, die du nie getragen hast. 
Du nimmst all den Ballast und schmeißt ihn weg, 
Denn es reist sich besser mit leichtem Gepäck. 
Auf deiner Seele wächst immer mehr, 
Wie toll die Vorstellung wär, das alles loszuwerden. 
Denn es reist sich besser mit leichtem Gepäck. 
 
Wie schön wäre es, den Ballast, die Altlasten, das Überflüssige, die Proble-
me loszuwerden. Wir können das nicht einfach ablegen. Aber wir dürfen die 
Lasten vor Gott ablegen und er hilft mit zu tragen. 
In Matthäus 11, 28 ff. sagt Jesus: 
Kommt her zu mir alle, die ihr beladen 
seid, ich will euch erquicken. 
Erquicken, das heißt erfrischen, beleben, 
entlasten, aufatmen lassen, neue Kraft 
finden. Mögen wir das alles bei Jesus als 
segensreich für unser Leben erfahren, 
nicht nur in der Urlaubszeit. 
 
Eine gesegnete Sommerzeit, wünscht 
Ihnen, auch im Namen meiner Familie, 
 
Ihr Pfarrer 
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Unser Kindergarten 

Liebe Gemeindebriefleser, 
 
unter dem Motto „Ein Kita-Tag mit ganz viel Gefühl“ stand das diesjährige 
Sommerfest der Kita Auferstehungskirche. Nach zwei Jahren coronabeding-
ter Pause, waren alle Kinder, Eltern und Erzieher schon voller Tatendrang 
endlich wieder zu feiern. Durch die Pandemie konnten unsere Eltern am 
Alltag kaum teilhaben. Um dies zu ändern, luden die Kinder gemeinsam mit 
dem Kitapersonal zu einem 
„Kita-Tag mit ganz viel Ge-
fühl“ ein.   
 
Die Besucher konnten im 
Spielkreis live mit Spiel, 
Spaß, Tanz und Musik  
erleben, was in der Kita 
geschieht. Die Kinder  
zeigten, dass man vor dem 
Essen Hände wäscht und 
mancher konnte es sogar 
besser als ein Erwachse-
ner. 
 

Die Kinder präsen-
tierten sich als  
Superhelden und 
tanzten das  
Gefühlchaos, das 
manchmal in der 
Kita herrscht. Wie 
abwechslungsreich 
eine Turnstunde ist, 
zeigten die Kinder 
mit Ringen, bunten 
Tüchern und  
Stühlen.  
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Unser Kindergarten 

Nach der Aufführung der Kinder, konnten diese gemeinsam mit ihren Eltern 
das Kita-Gelände und die verschiedenen Aktionen bespielen und ausprobie-
ren. Vom „Tut mir gut Laden“, bis hin zum Angsthasenloch war für jeden 
etwas dabei. 

 
Der Elternbeirat veranstaltete eine 
Auktion der Freude. Verschiede Fami-
lien stellten ihre Zeit durch eine Aktion 
(z. B. Gartenhilfe, Picknick) zur Verfü-
gung. Fleißig steigerten die Eltern um 
die Freudeattraktionen.  
 
 

Der Tag verging wie im 
Fluge bei angenehmen 
sonnigen Temperaturen. 
Alt und Jung durften end-
lich einmal wieder ausge-
lassen feiern, Erinnerun-
gen wurden geschaffen 
und dank der vielen Helfer 
fand das Fest einen schö-
nen Ausklang.  
 
Alle Kita-Kinder und das Team bedanken sich für die Mithilfe aller Helfer 
und freuen sich schon auf das Sommerfest im Jahr 2024 .  
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Bilder Gemeindefest 
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Gottesdienste für Jung und Alt 

 
Konfirmandenunterricht 
mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr ab 14.09.2022 
Konfirmandentag: 9.07.2022 
Einführungsgottesdienst der neuen Konfirmanden am 24.07.2022 um  
09.30 Uhr in unserer Kirche. 
 
 
Jugendgottesdienste: 
sonntags, 09.30 Uhr im Gemeindehaus (monatlich) 
 
Taufgottesdienste 
Sie werden mit jeder Familie individuell vereinbart. 
 
Kerng amol annersch 
24.07. 2022 
mit Konfirmandeneinführung 
 
Seniorenheimgottesdienste 
Sie sind unter Coronabedingungen derzeit noch nicht möglich. 
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Gottesdienste 

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in Moschendorf.  
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Datum Sonntag Moschendorf 

10.07.2022 4. Sonntag nach Trinitatis Präd. Tauscher 

17.07.2022 5. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Knihs 

24.07.2022 6. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Knihs 

31.07.2022 7. Sonntag nach Trinitatis 
Präd. Tauscher    
mit Abendmahl 

07.08.2022 8. Sonntag nach Trinitatis Präd. Tauscher 

14.08.2022 9. Sonntag nach Trinitatis Präd. Tauscher 

21.08.2022 10. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Knihs 

28.08.2022 11. Sonntag nach Trinitatis 
Pfr. Knihs mit 
Abendmahl 

04.09.2022 12. Sonntag nach Trinitatis Präd. Tauscher 

11.09.2022 13. Sonntag nach Trinitatis Präd. Pöllmann 

18.09.2022 14. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Knihs 

25.09.2022 15. Sonntag nach Trinitatis 
Präd. Tauscher    
mit Abendmahl 

02.10.2022 Erntedankfest Pfr. Knihs 

09.10.2022 17. Sonntag nach Trinitatis Präd. Pöllmann 

16.10.2022 18. Sonntag nach Trinitatis Präd. Tauscher 



Gottesdienste 
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Datum Sonntag Moschendorf 

23.10.2022 19. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Knihs 

30.10.2022 20. Sonntag nach Trinitatis 
Pfr. Knihs mit 
Abendmahl 

06.11.2022 
Drittletzter Sonntag des  
Kirchenjahres 

Präd. Tauscher 

13.11.2022 
Vorletzter Sonntag des  
Kirchenjahres 

Pfr. Knihs 

16.11.2022 
17.30 Uhr 

Buß- und Bettag 
Präd. Pöllmann mit 
Abendmahl 

20.11.2022 Ewigkeitssonntag Pfr. Knihs 



Erntedank 

Erntedank ist ein 
besonderes Fest. 
Und jeder, der den 
Gottesdienst be-
sucht, wird das 
schon beim Her-
einkommen spü-
ren und riechen. 
All die guten Ga-
ben, die Gott uns 
geschenkt hat, 
verändern die 
Wahrnehmung in 
der Kirche. Und 
das sagt uns, dass 
Gott uns liebt und so reich beschenkt, dass wir anderen davon abgeben 
können. 
Wer für das Erntedankfest  Lebensmittel in die Kirche bringen oder mit ei-
ner Spende helfen will, Not zu lindern, der kann das am Samstag, 1.10.2021 
zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr gerne tun.  
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Jubelkonfirmation 2022 

Der Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation fand in diesem Jahr am 29. Mai  
statt. Es war fast wie in Vorcoronazeiten. Nahezu 50 Jubelkonfirmanden 
hatten sich angemeldet und in der Kirche waren insgesamt mehr als 160 
Personen. Der Gemeindechor gestaltete den Gottesdienst musikalisch aus. 
So konnte das Fest der Jubelkonfirmation gebührend gefeiert werden. 
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Silberne Konfirmation 



Jubelkonfirmation 2020 

 

15 

 

Goldene Konfirmation 

Diamantene Konfirmation 



 

Jubelkonfirmation 2022 
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Eiserne Konfirmation 

Gnadene Konfirmation 



Gruppen und Kreise 

Gruppen und Kreise in Kooperation mit dem Evangelischen Erwachsenen-
bildungswerk 
 
Kindergottesdienst: (Samstags 10.30—12.30 Uhr im Gemeinderaum) 
10.09.2022 15.10.2022 12.11.2022 10.12.2022 
 
 
Fledermäuse: (Montags 18.30 Uhr im Jugendraum) 
12.09.2022 26.09.2022 10.10.2022 24.10.2022 
07.11.2022  21.11.2022 05.12.2022 
 
 
Männerkreis: (Montags 19.00 Uhr im Gemeinderaum) 
08.08.2022 12.09.2022 10.10.2022 
14.11.2022 12.12.2022 
 
 
Frauenkreis: (Dienstags 19.30 Uhr im Gemeinderaum) 
13.09.2022 20.09.2022 27.09.2022 04.10.2022 
11.10.2022 18.10.2022 25.10.2022 
Nachfolgende Termine beginnen um 19:00 Uhr 
08.11.2022 16.11.2022 (Buß– und Bettag) 22.11.2022 
29.11.2022 06.12.2022 13.12.2022 
 
 
Frauenkreis „Mittendrin im Leben“ (Freitags 19.00 Uhr im Gemeinderaum) 
09.09.2022 23.09.2022 07.10.2022 
21.10.2022 04.11.2022 16.11.2022 (Mittwoch) 
06.12.2022 16.12.2022 13.01.2023 
 
 
Chorprobentermine: (Donnerstags 19.30 Uhr im Gemeinderaum) 
15.09.2022  29.09.2022  13.10.2022  27.10.2022 
10.11.2022  24.11.2022  01.12.2022  19.01.2023 
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Voranzeige 
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Voranzeige: 
 
Adventssingen in der Auferstehungskirche 
 
am 03.12.2022 um 19.00 Uhr 
 
mit unserem Gemeindechor 
 
 
 

   

 



Osterkerze 
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Schon gesehen? 
 
Auch dieses Jahr wurde in der Osternacht 
wieder eine einzigartige Osterkerze in die 
Kirche getragen. 
Schon im Januar ging die Planung dafür bei 
den Fledermäusen los. Die Corona Ein-
schränkungen zwangen uns dazu, den Ent-
wurf virtuell, genauer gesagt in einer 
WhatsApp Gruppe zu gestalten. 
 
Grundlage war, wie immer, die Jahreslo-
sung : 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen. Joh. 6,37 
 
Aus den zwei eingereichten Entwürfen, die 
viele Ähnlichkeiten hatten, wurde ein 
Dritter, der die beiden vereinte. 
Rechtzeitig wurden die Corona-Regeln gelockert, so dass wir loslegen 
konnten. Auch während des Gestaltens wurden neue Ideen eingebracht, 
so dass wieder eine ganz besondere Osterkerze entstanden ist. 
 
Als wir unser fertiges Werk betrachteten, fiel uns auf, dass die Jahreslo-
sung nicht das einzige Bibelwort auf der Kerze ist. Viele der Ich-bin-Worte 
Jesu sind zu erkennen. 
 
Darum wollen wir Sie einladen. Nehmen Sie sich einmal die Zeit um die 
Kerze genau zu betrachten. Die einzigartigen Details wirken aus der Nähe 
nochmal ganz neu und wollen von dem großen Angebot, das Jesus uns 
macht, ganze Geschichten erzählen. 
 
Ihre Fledermäuse Caro, Philipp und Sandra 
 



Wechsel im Kirchenvorstand 

Tanja Pfenning hat auf eigenen Antrag den Kirchenvorstand verlassen. 
Wir danken ihr sehr herzlich für ihre Mitarbeit im Kirchenvorstand, wo sie 
auch Delegierte der Gemeinde für die Dekanatssynode war. Darüber hinaus 
war sie jahrzehntelang in der Präparanden-, Konfirmanden- und Jugendar-
beit engagiert, hat Jugend– und andere Gottesdienste mitgestaltet. Vor al-
lem aber hat sie über viele Jahre die Adventsfenster organisiert und aktiv 
begleitet. Wir danken ihr sehr herzlich für diesen treuen Dienst und wün-
schen ihr Gottes Segen. 
 
Für die frei gewordene Stelle im Kirchenvorstand haben wir Frau Christine 
Fürbringer, die Ersatzfrau war, gefragt. Durch Veränderungen in ihrem Le-
ben kann sie sich im Moment eine Mitarbeit im Kirchenvorstand nicht vor-
stellen.  

  
So hatte der Kir-
chenvorstand 
freie Hand, sich 
jemanden für 
diese Aufgabe 
zu suchen. Und 
Herr Andreas 
Kupzok, der sich 
mit seiner Fami-
lie in unserer 
Gemeinde sehr 
einsetzt, hat die 

Anfrage hin Ja gesagt und wurde im Gottesdienst am 24. April in sein neues 
Amt eingeführt und als Kirchenvorsteher verpflichtet. 
 
Wir freuen uns sehr über seinen Dienst und wünschen ihm dafür von Her-
zen Gottes reichen Segen. 
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Die Gemeinde lädt ein 

Sonntag 

9.30 Uhr Gottesdienst 

9.30 Uhr Jugendgottesdienst (monatlich) 

 

Montag 

18.30 Uhr Jugendtreff „Die flotten Fledermäuse“ (14 tägig) 

19.00 Uhr Männerkreis (monatlich) 

 

Dienstag 

14.00 Uhr Seniorennachmittag „Treff 65 plus“ am 1. Dienstag im Monat 

19.30 Uhr Frauenkreis 

 

Mittwoch 

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

 

Donnerstag 

19.30 Uhr Chorprobe (14-tägig) 

 

Freitag 

19.00 Uhr Treff für Frauen „Mittendrin im Leben“ (14-tägig) 

 

Samstag 

09.30 Uhr Konfirmandentage 

10.30 Uhr Kindergottesdienst (monatlich) 

 

 

Redaktion: Andrea Knihs, Pfarrer Dieter Knihs, Anke Lampert,  

  Ute Meyer, Heiko Ruckdeschel, Helmut Ruckdeschel,   

 Sandra Zeh 
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Evang.-Luth. Pfarramt Auferstehungs-
kirche, Medlerstraße 15a, 95032 Hof 
 
Pfarrstelle: 
Pfarrer Dieter Knihs 
Tel. 09281 / 51162  
Fax 09281 / 540833 
 
Internet:  
www.auferstehungskirche-hof.de 
E-Mail: 
pfarramt.auferstehung.hof@elkb.de 
     http://www.facebook.com/pages/ 
Auferstehungskirche-Hof-
Moschendorf/ 
1528957217387762 
 
Bürozeiten: 
Mo., Di., Fr.:   9.00 Uhr — 11.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr — 18.00 Uhr 
 
Sekretärin: Ute Meyer 
Mesner und Hausmeister:  
Horst Böttcher 
Organistin: Julia Gebel 
 
Kindergarten Rabensteinerstraße 10, 
Tel. 09281 / 51708 
Kindergartenleiterin: Anke Lampert 
 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand: 
Sabine Tauscher, Lindenstraße 75 
Tel. 09281 / 47350 
 
Stellvertretender Vertrauensmann: 
Heiko Ruckdeschel, Erlhofer Straße 53 
Tel. 09281 / 54342 
 
Spendenkonto: Sparkasse Hof 
IBAN: DE61 7805 0000 0221 0689 92 
BIC: BYLADEM1HOF 
 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Dieter Knihs 
Auflage: 1800 Exemplare 


